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Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat stimmt einer Teilnahme der Stadt Amberg an dem Wettbewerb „Unsere Stadt 
blüht auf“ zu. 
 
Sachstandsbericht: 
2006 hat die Amberger Landesgartenschau ihr 10-jähriges Jubiläum gefeiert. Vielen ist dabei 
bewusst geworden, dass wir damit in Sachen „Grün in der Stadt“ nachhaltige Entwicklungen 
eingeleitet und Erholungsräume gesichert haben. Die besondere Bedeutung und Wertigkeit 
von öffentlichem und privatem Grün für die Lebensqualität unserer Stadt Amberg hat der 
Stadtrat damit nachdrücklich herausgestellt. An diesem Ansatz, der in der Stadt Amberg 
schon lange Gültigkeit hat, gilt es weiterzuarbeiten. Deshalb schlägt die Verwaltung vor, sich 
an dem Bundeswettbewerb „Unsere Stadt blüht auf“ zu beteiligen.  
Die Ziele dieses Bundeswettbewerbs sind 

- Gestaltung und Erhalt l(i)ebenswerter Städte und Gemeinden für ihre Einwohner 
- Förderung einer nachhaltigen Grün- und Freiraumentwicklung im Sinne der Lokalen 

Agenda 21 
- Umwelt- und Naturschutz im besiedelten Raum 
- Förderung von Handel und Gewerbe durch die Schaffung von vielfältigen, lebendigen 

Innenstädten 
- Steigerung der Attraktivität für Touristen 
- Förderung des Engagements der Bürger und Bürgergruppen 

 
Der Wettbewerb ist nicht nur auf Deutschland beschränkt. So hat unsere Patenstadt 
Perigueux schon mehrmals an einem solchen Wettbewerb teilgenommen. Auf europäischer 
Ebene nennt sich der Wettbewerb „Entente Florale Europa“. 
 
Als Zeitplan stellt sich die Stadtverwaltung vor: 
 

- Bis 31. Dezember 2006 Anmeldung zu dem Wettbewerb 
- Erstellung eines Arbeitsprogramms bis Ende des Jahres 2006  
- Bewertungsreise im Sommer 2007 

 
Wer nähere Informationen abrufen möchte, kann dies im Internet tun unter „www.entente-
florale-deutschland.de. 
 
 

 

(Wolfgang Dandorfer) 
Oberbürgermeister 

 

 



 

 

 


